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Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, einen Ideenwettbewerb zu veranstalten mit dem Ziel, 
das historische Stück der Berliner Mauer, welches seinen Standort  in der Lothar-Kreyssig-
Straße hat, wieder angemessen zu gestalten. Hierzu sind das Land Sachsen-Anhalt und die 
Axel Springer AG, als ehemaliger Stifter dieses historischen Zeugnisses, bei entsprechendem 
Interesse mit einzubeziehen. 
 
Vorrangig soll dabei im Rahmen eines Schüler- bzw. Jugendprojektes versucht werden, einen 
künstlerischen Zugang zu diesem Teil der Deutschen Geschichte zu finden. Auf der Basis der 
entsprechenden Ergebnisse soll dann der Stadtrat gegebenenfalls eine Entscheidung zum 
weiteren Umgang mit dem Objekt treffen. 
 
Der Antrag ist in den Verwaltungsausschuss, in den Jugendhilfeausschuss und in den 
Kulturausschuss zu überweisen.  
 
Begründung: 
 
Das Segment der Berliner Mauer, das 2010 in unmittelbarer Nähe des Magdeburger 
Bürgerdenkmals aufgestellt wurde, ist seither mehrfach illegal mit Graffiti besprüht worden. 
Derzeit weist es eine pinkfarbene Oberfläche auf, vom ursprünglichen Zustand ist nichts mehr 
zu erkennen. Bereits die Anfrage F0010/12  hat sich mit diesem beklagenswerten Zustand 
auseinandergesetzt. 
 
Alternativ oder auch im Rahmen des Jugendprojekts wäre eine Freigabe des Mauerstücks im 
Rahmen des Graffiti-Projekts des Jugendamtes für die kreative Umgestaltung durch Graffiti-
Künstler zu prüfen, wobei das gestalterische Thema „Freiheit“ im Vordergrund stehen soll. Die 
Neugestaltung könnte dabei maximal halbjährlich wechseln und möglichst als Auszeichnung 
vergeben werden.  
 
Ziel muss es sein, durch eine neue künstlerische Gestaltung, dieses historische Stück wieder zu 
beleben und gleichzeitig die Chance zu eröffnen sich mit den Themen Freiheit und Demokratie 
auf diesem Wege auseinanderzusetzen.  
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